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Motivation für die Arbeit: 

Die Weinindustrie in Österreich hat eine lange Geschichte und ist international für ihre 

hochwertigen Weine bekannt. Angesichts des wachsenden Bewusstseins für Nachhaltigkeit in 

der Gesellschaft und der zunehmenden Sensibilität der Verbraucher für ökologische und soziale 

Verantwortung stehen Weinproduzenten vor der Aufgabe, ihre Marken nachhaltig auf dem 

österreichischen Markt zu positionieren. Diese Diplomarbeit befasst sich genau mit diesem 

Thema und untersucht, wie eine österreichische Weinmarke erfolgreich und langfristig im Inland 

etabliert werden kann. 
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Darüber hinaus bietet die nachhaltige Positionierung auf dem Heimmarkt auch Chancen für die 

Weinproduzenten, sich von Wettbewerbern abzuheben und eine treue Kundschaft aufzubauen. 

Die Identifikation einer Marke mit Nachhaltigkeit kann eine starke emotionale Bindung zu den 

Konsumenten schaffen, die diese Werte ebenfalls schätzen. Dies kann sich positiv auf die 

Kundenbindung, das Image der Marke und letztlich auch auf den Umsatz auswirken.  

Zielsetzung der Arbeit: 

In meiner vorliegenden Diplomarbeit untersuche ich, wie österreichische Weinmarken dauerhaft 

im heimischen Markt erfolgreich positioniert werden können. Hierbei konzentriere ich mich 

zunächst auf eine gründliche Analyse der aktuellen Trends und Entwicklungen im 

österreichischen Markt, um ein umfassendes Verständnis für die Herausforderungen zu erlangen, 

denen österreichische Weine gegenüberstehen. 

Ein zentrales Ziel meiner Arbeit besteht darin, durch Interviews mit verschiedenen Einkäufern 

und Experten, die bereits erfolgreiche Erfahrungen mit der nachhaltigen Positionierung von 

Produkten gemacht haben, eine fundierte und praxisorientierte Strategie zu entwickeln. Diese 

Strategie soll für österreichische Weinproduzenten relevant sein und ihnen dabei helfen, ihre 

Marken langfristig im heimischen Markt zu etablieren und erfolgreich zu platzieren. 

Methodik: 

Durch eine intensive Auseinandersetzung mit den Herausforderungen, Trends und 

Erfolgsstrategien im österreichischen Markt möchte ich dazu beitragen, dass österreichische 

Weinproduzenten ihre Marken langfristig und zukunftsorientiert ausrichten können. Durch die 

Verbindung von fundierter Forschung und praxisnahen Erkenntnissen soll diese Diplomarbeit als 

Leitfaden dienen, um die Marken der österreichischen Weinindustrie erfolgreich zu stärken und 

ihre Wettbewerbsposition in einem anspruchsvollen Umfeld zu festigen. 

Inhalt: 

Diese Diplomarbeit behandelt die Frage der nachhaltigen Positionierung österreichischer 

Weinmarken auf dem heimischen Markt. In der Einleitung wird die Bedeutung der 

Nachhaltigkeit in der Weinbranche betont und die Möglichkeiten hervorgehoben, die sich für 

Weinproduzenten durch eine nachhaltige Positionierung ergeben. Das Ziel der Arbeit besteht 

darin, eine praktische Strategie zur langfristigen erfolgreichen Etablierung österreichischer 

Weinmarken zu entwickeln, unter Berücksichtigung moderner Trends und Vorlieben. 

Der theoretische Teil gibt einen Überblick über die weltweiten und österreichischen Weinmärkte, 

ihre vielfältigen Einflüsse und Entwicklungen sowie die verschiedenen Weinregionen. Eine 

Marktanalyse untersucht globale Trends in der Weinindustrie und analysiert den österreichischen 

Markt, einschließlich des Wettbewerbsumfelds und der Vertriebskanäle. Darüber hinaus werden 
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Marketingdaten bereitgestellt, die bei der nachhaltigen Positionierung lokaler Weinmarken auf 

dem österreichischen Markt helfen können, einschließlich der Bedeutung der Markenbildung, 

Preisgestaltung, Kommunikation und Nutzung einflussreicher Persönlichkeiten. 

Im praktischen Teil werden Interviews mit Einkäufern und Winzern analysiert. Im Fazit werden 

praktische Empfehlungen und Strategien zur Stärkung der Position der österreichischen 

Weinindustrie auf dem Markt formuliert. 

Fazit: 

Die österreichische Weinindustrie agiert in einem vielschichtigen und sich ständig verändernden 

Umfeld, das von einer Reihe von Faktoren wie geografischen Gegebenheiten, klimatischen 

Besonderheiten, historischen Erbe, gesetzlichen Vorgaben und gesellschaftlichen Präferenzen 

geprägt ist. Diese Vielfalt zeigt sich deutlich in den verschiedenen Weinanbaugebieten 

Österreichs, die eine breite Palette von Weinvarianten produzieren. Die Qualität österreichischer 

Weine wird maßgeblich von günstigen klimatischen Bedingungen und dem Fachwissen der 

österreichischen Winzer bestimmt. 

Die aktuellen Trends und Entwicklungen auf dem weltweiten Weinmarkt zeigen eine verstärkte 

Nachfrage nach hochwertigen Produkten, insbesondere unter jungen Verbrauchern, die auch 

Herkunft und Produktionsbedingungen schätzen. Der österreichische Weinmarkt hat sich in den 

letzten Jahren deutlich entwickelt und ist zu einem wichtigen Teil der nationalen Wirtschaft 

geworden. Die zunehmende Bedeutung von Nachhaltigkeit und Umweltfreundlichkeit 

beeinflusst maßgeblich die Entwicklung des Marktes sowie die Präferenzen der Verbraucher für 

regionale und traditionelle Sorten. 

Ein erfolgreiches Positionieren einer österreichischen Weinmarke erfordert eine umfassende 

Markenstrategie, die Aspekte wie Preisgestaltung, Etikettendesign und 

Verpackungsinformationen umfasst. Es ist wichtig, die Werte der Unternehmenspersönlichkeit 

zu kennen und die Stärken der Marke für ein effektives Positionieren zu identifizieren. 

Marktsegmentierung, Zielgruppenbestimmung und Analyse der Vorlieben der Verbraucher 

sowie ihres Kaufverhaltens spielen ebenfalls eine entscheidende Rolle. 

In dem praktischen Teil der Arbeit werden Interviews mit Geschäftsleuten und Winzern 

durchgeführt, die sich bereits auf dem österreichischen Markt etabliert haben. Ihre Erfahrungen 

und Visionen für die erfolgreiche Schaffung und Positionierung von Marken können dazu 

beitragen, führende Praktiken zu identifizieren und Empfehlungen zu formulieren, die anderen 

Unternehmen und Winzern helfen können, ihre Marken erfolgreich auf dem österreichischen 

Weinmarkt zu positionieren. Diese Interviews können Informationen über die praktische 

Umsetzung von Branding-Strategien liefern und es ermöglichen, Lehren aus den Erfahrungen 
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erfolgreicher Marktteilnehmer zu ziehen. Auf diese Weise wird der praktische Teil der Forschung 

durch die Analyse von Fallstudien und Interviews ergänzt, was ein tieferes Verständnis der 

Erfolgsfaktoren auf dem Markt ermöglicht und die Entwicklung praxisorientierter Ansätze zur 

Lösung von Positionierungsproblemen unterstützt. 

 


